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Presseinformation 04/2018


Bau-GmbH Roth

Stolpersteine vor Bauantrag aus dem Weg räumen

Tipps vom Bauunternehmer 

Berlin. Bauen ist kein Hexenwerk, sondern täglich Brot vieler Experten. Sie helfen dem Hausbesitzer in spe seinen Traum zu verwirklichen. Das 1999 gegründete und bereits in zweiter Generation geführte Bauunternehmen Roth-Massivhaus gehört zweifelsohne dazu. Mehr als 2 100 Familien wohnen bereits in einem Haus dieses Anbieters. Damit bündelt das Unternehmen vielfältige Erfahrungen bei der Planung und Realisierung von Bauvorhaben. Das gilt auch für die Wahl des Grundstücks, denn Standort, Größe, Lage und Ausrichtung haben großen Einfluss auf die gesamte Planung.

Geschäftsführer Enrico Roth weiß nur zu gut, dass Hausträume platzen können, wenn nicht vor Bauantrag genau geklärt ist, was und wie gebaut werden darf: „Zunächst geht es handfest um den Baugrund. Stehendes Wasser beispielsweise erschwert den Bau eines Kellers. Altlasten wie Müll oder Chemikalien verteuern den Tiefbau, da kontaminiertes Erdreich ausgetauscht werden muss. Eine Bodenuntersuchung bringt im Zweifel immer Klarheit.“ 

Zu beachten sind ebenfalls Vorgaben des deutschen Bauordnungsrechtes, kommunalen Baurechts und lokaler Bebauungspläne, auch B-Pläne genannt. Sie regeln beispielsweise, wieviel Quadratmeter des Grundstücks bebaut werden dürfen und welcher Abstand des Gebäudes zum Nachbarn einzuhalten ist. Bei schmalen Grundstücken kann das zur Herausforderung werden. Aufgrund der bebaubaren Fläche, des sogenannten Baufensters, werden Architektur und Grundriss eingegrenzt. Fachleute wissen,  wann und wie Grenzbebauungen möglich sind. 



Planungsspielräume ausloten

Die Satzungen der B-Pläne enthalten weitere Details, beispielsweise zu Bauweise, Dachform, -neigung und -farbe, Fassadengestaltung, Traufhöhe oder zur Nutzung regenerativer Energien. Selbst Anteil sowie Art und Weise einer Versiegelung der Böden durch Pflasterflächen kann vorgeschrieben sein. 

Prinzipielle Vorgabe nach Energieeinsparverordnung (EnEV) ist eine Südausrichtung des Gebäudes, verbessert doch der Solareintrag durch große Fensterflächen die Energieeffizienz. Da es sich empfiehlt, Küche und Schlafzimmer auf der Nordseite zu planen, hat die Ausrichtung Einfluss auf den Grundriss. Verschattung durch Bäume oder angrenzende Gebäude kann die Platzierung von Solarthermie- oder Photovoltaik-Systemen eingrenzen. Kommen Sole-Wasser-Wärmepumpen zum Einsatz, sind auch hier Abstände zu Sonden auf dem angrenzenden Grundstück einzuhalten. Kommunale Satzungen können zudem beispielsweise den Ausschluss von fossilen Heizsystemen zugunsten von Fernwärme enthalten.

Experten von Roth-Massivhaus beraten eingehend zu den standortbezogenen Vorschriften und planen den passenden individuellen Entwurf. „Bauen ist auch Vertrauenssache“, so Bauunternehmer Enrico Roth. „Wir besprechen mit den Bauherren deshalb offen über alle Vorgaben, Details und Spielräume. Unsere umfangreichen Erfahrungen helfen, mögliche Stolpersteine bereits vor dem Bauantrag aus dem Weg zu räumen. Dann ist der Weg frei für eine zügige Genehmigung und planmäßige Realisierung des neuen Zuhauses.“ 
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Bildunterschrift 1:
Das Landhaus „Stade“ von Roth-Massivhaus empfiehlt sich für schmale Grundstücke – die Giebelbreite beträgt nur acht Meter. Auf 125 Quadratmetern Wohnfläche findet sich genug Patz für eine vierköpfige Familie.
Foto: Roth Massivhaus / Gerhard Zwickert
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Bildunterschrift 2:
Die Villa „Lugana“ gehört zu den nachgefragtesten Entwürfen von Roth-Massivhaus. Sie kann dort errichtet werden, wo der B-Plan zwei Vollgeschosse zulässt. Inspiriert von der mediterranen Architektur des schweizerischen Tessins zeichnet sich der Entwurf durch eine klare Kubatur aus.
Foto: Roth Massivhaus / Uwe Schlüter
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Bildunterschrift 3:
Bevor der erste Spatenstich erfolgt, müssen alle Details zu Haus und Grundstück so abgeklärt sein, dass die Baugenehmigung erteilt wird. Die Fachleute von Roth-Massivhaus haben mehr als 2 100 Familien bis zum Einzug in ihr neues Zuhause begleitet. Sie verfügen über die Erfahrung und Kompetenz, mögliche Stolpersteine vor Bauantrag zu erkennen und aus dem Wege zu räumen.
Foto: Roth Massivhaus / Enrico Roth
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Bildunterschrift 4:
Die Mehrzahl der Roth-Massivhäuser wird mit Hilfe einer effizienten und umweltschonenden Wärmepumpe beheizt. Hier erfolgt eine Sondenbohrung. Ein Bodengutachten liefert dafür Aussagen über die Schichtenlage und die energetische Ausbeute des Erdreichs. Anhand des Wärmebedarfs der Familie, der Ergiebigkeit des Grundes und der jeweiligen Wärmepumpe werden Anzahl und Tiefe der Bohrungen festgelegt. 
Foto: Roth Massivhaus / Christoph Große
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Bildunterschrift 5:
Fachwissen hilft, rechtzeitig alle Fragen zur Bebauung des Grundstücks zu klären. Danach können Details zu Architektur, haustechnischer Ausstattung und Grundriss diskutiert werden. Bauwillige sind bei Roth-Massivhaus in den besten Händen, um wirklich ohne Verzögerungen den Startschuss für den Neubau zu geben.
Foto: Roth Massivhaus / Gerhard Zwickert


Bau- GmbH Roth
Allee der Kosmonauten 32 c
12681 Berlin
Tel.: (030) 54 43 73 10
Fax: (030) 54 43 73 33
E-Mail: info@roth-massivhaus.de
Internet: www.roth-massivhaus.de


Die Bau- GmbH Roth wurde 1999 in Mecklenburg-Vorpommern gegründet. Unter dem Markennamen Roth-Massivhaus hat sich das Familienunternehmen zu einem der führenden regionalen Anbieter für Ein- und Mehrfamilienhäuser in Massivbauweise entwickelt. Das Unternehmen ist überwiegend in Norddeutschland tätig und unterhält Niederlassungen in Berlin und Hamburg. Mehr als 2 100 Bauherrenfamilien haben sich bisher für ein Haus der Firma entschieden.
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WIR PLANEN UND BAUEN
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